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Meißen, 7. März 2023 

 
50 Jahre Arbeitsgemeinschaft Historische Städte  
Parlamentarischer Abend zu Herausforderungen der Innenstadtentwicklung 
 
Im Jahr 2023 feiert die „Arbeitsgemeinschaft Historische Städte“ ihr 50jähriges Bestehen. 
Am 14. September 1973 wurde in Bamberg die Arbeitsgemeinschaft der Städte Bamberg, 
Lübeck und Regensburg gegründet – als eine Interessenvertretung von Kommunen mit 
hochkarätigen denkmalgeschützten Altstädten. Mit der Wiedervereinigung kamen 1991 die 
drei ostdeutschen Städte Meißen, Görlitz und Stralsund hinzu. Der Zusammenschluss hieß 
fortan Arbeitsgemeinschaft Historische Städte und entwickelte sich bald zu einem wichtigen 
Forum für einen fachlichen Austausch auf Augenhöhe und das Finden gemeinsamer 
Antworten auf aktuelle Fragen der Stadtentwicklung.  
 
Am 19. März 2013 feierte die „Arbeitsgemeinschaft Historische Städte“ ihr 40 jähriges 
Bestehen in Berlin und beging ihr Jubiläum im Rahmen eines Parlamentarischen Abends in 
den Räumen der Vertretung des Freistaates Sachsen. Mit einem gemeinsam entwickelten 
Positionspapier dokumentierten  die Mitgliedsstädte ihre Einschätzung zum aktuellen Status 
und zur Zukunft der Planungsinstrumente der Städtebauförderung. 
 
Um das aktuelle Jubiläum zu würdigen begehen wir den besonderen Jahrestag auch wieder 
im Rahmen eines Parlamentarischen Abends. Dieser findet statt am: 
 
Donnerstag, dem 23. März 2023 um 17 Uhr  
in der Vertretung des Freistaates Sachsen beim Bund 
 
Neben dem internen Austausch, fördert die Arbeitsgemeinschaft den Dialog mit den 
Verantwortungs- und Entscheidungsträgern des Bundes und der Länder. Den 
Jubiläumsabend möchten wir deshalb nutzen, um auch in der bundespolitischen Debatte ein 
Zeichen zu setzen – für eine behutsame und am Menschen orientierte Stadtentwicklung, für 
lebensnahe Lösungen in Sachen Klimagerechtigkeit und Mobilitätswende und nicht zuletzt 
für den Erhalt und die Pflege der Baukultur als wichtige Grundlage für all diese Ansätze.  
 

Wir freuen uns dazu unter anderem Bundesministerin Klara Geywitz, Ministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen und den sächsischen Ministerpräsidenten Michael 
Kretschmer begrüßen zu dürfen.  
 
Die einzelnen Programmpunkte des Parlamentarischen Abends und wichtige Hinweise 
zur Akkreditierung entnehmen Sie bitte dem untenstehenden Ablaufplan.  
 
Weitere Informationen zur Arbeitsgemeinschaft Historische Städte finden Sie unter 
www.ag-historische-staedte.de  
 
 
 

http://www.ag-historische-staedte.de/
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Ablauf: 
 
Begrüßung   Ministerpräsident Michael Kretschmer, Freistaat Sachsen 
 
Impulsreferat Bundesministerin Klara Geywitz, Ministerium für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen 
 
Vortrag zur  
Begleitstudie  „Historische Städte in Zeiten des Klimawandels“ 

Prof. Dr.-Ing. Holger Schmidt Technische Universität Kaiserslautern | 
Stadtumbau + Ortserneuerung 

 
Moderation   Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender Bundesstiftung Baukultur 
 
 
Teilnehmer der Podiumsdiskussion werden sein: 
 
- Herr Ministerpräsident Michael Kretschmer, Freistaat Sachsen 
- Frau Bundesministerin Klara Geywitz, Ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und 

Bauwesen 
- Herr Stefan Schmidt, Mitglied des Deutschen Bundestages 
- Frau Oberbürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer, Regensburg 
- Herr Bürgermeister Jan Lindenau, Lübeck 

 
 
Die Verabschiedung der „Berliner Erklärung zum 23.März 2023“ eingereicht von den 
Mitgliedsstädten der Arbeitsgemeinschaft Historische Städte ist ebenfalls für diesen Abend 
vorgesehen. 
 

 
Wichtig: Bitte melden Sie ihre Teilnahme bis zum 17. März 2023 unter: 
baudezernat@stadt-meissen.de an. 
 
 
 
 
 
 
Albrecht Herrmann,  
Geschäftsführer  
AG Historische Städte  
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